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Schweizerische Vereinigung
Morbus Bechterew

Dr. H. Baumberger

12 Fragen — 12 Antworten

1. Was heisst Morbus Bechterew?
Bechterewsche Krankheit
(W. Bechterew, 1857-1927, Professor
für Psychiatrie und Neurologie in St.
Petersburg/Russland)

2. Was ist Morbus Bechterew?
entzündliche Wirbelsäulen-Versteifung
(Spondylitis ankylopoetica, ankylosierende

Spondylitis, Morbus Bechterew),
eine Krankheit des rheumatischen
Formenkreises

3. Wie häufig ist die Krankheit?
wahrscheinlich 3-5 Promille der
erwachsenen Bevölkerung betroffen,
davon mehrheitlich Männer

4. Welches sind die Folgen von Morbus
Bechterew?
Entzündung der Gelenke der Wirbelsäule,

später Verknöcherung der Gelenke

und dadurch Verwachsung der Wirbel;

führt zu vollständiger Versteifung
der Wirbelsäule mit Verkrümmung
nach vorn

5. Welches sind die Auswirkungen auf den
Patienten?
starke Schmerzen, zunehmende
Behinderung, psychische Belastung, Erschwerungen

im Berufsleben, Gefahr frühzeitiger

Invalidität

6. Welches sind die Ursachen dieser
Krankheit?
unbekannt

7. Wie lange dauert die Krankheit?
Beginn meist mit 20 bis 30 Jahren,
Dauer lebenslänglich

8. Was kann man dagegen tun?
entzündungshemmende und schmerzstillende

Medikamente, spezielle
physiotherapeutische Behandlung zur
Erhaltung der Beweglichkeit der Wirbelsäule,

Thermalbäder und Massagen zur
Entspannung und Stärkung der
verkrampften Muskulatur, tägliche Spe-
zialgymnastik (wichtigste Massnahme!)

9. Was ist die Schweizerische Vereinigung
Morbus Bechterew?
Zusammenschluss der Bechterew-Pa-
tienten der Schweiz und ihrer Freunde
zu einer Selbsthilfe-Organisation

10. Was will die Schweizerische Vereini¬
gung Morbus Bechterew?
Pflege des Kontaktes zwischen den
Patienten, Gedanken- und Erfahrungsaustausch,

Aufbau von regionalen
Therapiegruppen unter Leitung von
Physiotherapeuten, Information über medizinische,

therapeutische und soziale Fragen,

Orientierung über Behandlungsund

Therapie-Möglichkeiten, Vermittlung

von Kontakten zu medizinischen
und sozialen Beratungsstellen, Herausgabe

eines Mitteilungsblattes

11. Mit wem arbeitet sie zusammen?
Mit allen zuständigen Organisationen,
insbesondere aber mit der Schweizerischen

Rheumaliga und den kantonalen
Rheumaligen

12. Wie kann man Mitglied werden?

abtrennen

MELDUNG (senden an Herrn M. Schilling,

Dufourstr. 31, 8008 Zürich)

Ich interessiere mich für die Tätigkeit der
SCHWEIZ. VEREINIGUNG MORBUS
BECHTEREW und ersuche um Zustellung
des Mitteilungsblattes.

Name, Vorname:

Adresse:

Telephon:

Ich kenne folgende Bechterew-Patienten,
die sich allenfalls für die SVMB interessieren

würden:
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